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Unser Kind wird getauft

In wichtigen Situationen des Lebens 
schenkt uns Gott Zeichen seiner Zu 
wendung und Freundschaft. Sakra
mente sind solche Zeichen. Gott ist 
in allen Pha sen des Lebens bei uns. 
Wenn Eltern ihr Kind taufen lassen, 
drücken sie aus, dass sie ihr Kind 
Gott anvertrauen und es christlich 
erziehen wollen. Durch die Tau fe 
wird das Kind in die Gemeinschaft 
der Christen aufgenommen. Eltern 
und Paten über nehmen zunächst die 
Verant wor tung, dass das Kind den 
christlichen Glaubensweg gehen 
wird – bis es selber entscheiden kann. 
Wichtig ist, dass Kinder von klein 
auf gute Erfahrungen machen mit 
Men  schen, die ihren Glauben über
zeugt leben.

❂ In der Familie die Taufe gemeinsam 
vorbereiten, dabei auch die Tauf
paten einladen: Taufkerze verzie
ren, Texte und Lieder auswählen, …

❂ Eltern und Kinder deuten die 
Symbole der Taufe: Wasser, 
Handauflegung, ChrisamSalbung, 
Taufkerze, Taufkleid, Segen…

❂ Alle Kinder bringen zur Taufe ihre 
Taufkerze mit zur Erinnerung an die 
eigene Taufe

❂ Die Mitfeiernden bringen zur Taufe 
Blumen mit. Diese werden dann 

 zu einem bunten Blumenstrauss 
zusammengefügt

❂ Die Mitfeiernden bereiten Bitten 
und gute Wünsche vor. Es können 
zum Text passende Symbol
Gegenstände mitgebracht werden

❂ Die Eltern schreiben dem Kind 
einen Brief

❂ Zur Taufe wird im Garten ein Baum 
als Sinnbild des Lebens gepflanzt

❂ Älteren Geschwistern von ihrer 
Taufe erzählen

❂ Taufwasser mit nach Hause 
 nehmen

Aus dem Büchlein «Kinder wachsen – eltern auch», Toni Fiung, Kath. Sonntagsblatt Diözese 
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